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Zeversches Wochenblatt

»-N 157 Donnerstag den 7 Oktober 186S.

ObrigkeMchr BekanNtALchungen.
Zn der Nacht vom 22 ./23. v. M . sind zu Neu-

ender-Kirchreihe 19 Enten von verschiedener Farbe
gestohlen worden.

Barel, den 2. Oktober 1869.
Der Staatsanwalt.

F. d.
ZedeliuS . _

Kühle.
" In der Nacht vom 28 ./29 . v . M . sind zu Hook-
fiel von einer Bleiche zwei leinene Mannshemden und
eine weiße wollene MannS-Unterhose , hinten etwas lädirt,
gestohlen worden. Dir Hemden sind nicht gezeichnet,
daS eine derselben ist jedoch daran kenntlich , daß auf
dem rechten Aermrl in der ganzen Länge ein Streifen
eingesetzt ist.

Barel, 1869 Oktober 4.
Der Staatsanwalt.

F . d.
ZedeliuS.

Kühle.

Jm XIl. StierköhrungSverbande , Rüstringrn , find
bei den von den KöhrungScommissionen vorgenomme¬
nen Hauptköhrungen folgende Stiere angeköhrt
worden.

Abtheilung I. Sande.
1 . der Stier deS Zrp FrerichS Memmen zu Sal¬

zengroden , 2' / , Jahr alt, Blauschimmel,
2. der Stier deS Diedrich Backhaus daselbst, 2 Jahre

alt , fahlbunt,
3. der Stier deS Gemeindevorstehers BrahmS zu

Seedeich , 2 »/ , Jahre alt , schwarzbunt,
4 der Stier desselben, I ' / , Jahre alt, schwarzbunt,
5. der Stier deS OrtgieS HarmS zu Buschhausen,

2' / , 3ahr alt, rothbunt,
6. der Stier desselben 2 »/ , Jahre alt, sahlbunt,
7 . der Stier desselben, 1' / , Jahre alt, fahlbunt.

Abtheilung 2 . Reuende.
1 . der Stier deS Bernhard Lauts zu Schaar, 2 » /,

Jahr « alt, schwarzbunt,
2. der Stier deS Johann Anton Lübben zu Bandt,

IV, Jahr alt, Blauschimmel.
Abtheilung 3 . HeppenS.

1. der Stier deS Heinrich JrpS zu HeppenS, IV,
Jahre alt, schwarzbunt,

2 . der Stier deS Dirk Jtcken zu HeppenS , 1 ' /,
Jahre alt, schwarzbunt,

3. der Stier dev C. A. Ellerbrock daselbst, 3 Jahre
alt, schwarzbunt.

Abtheilung 4 . Fedderwarden.
1 . der Stier deS Hinrich Lheilen zum Hohewerther

GraShause, 1 ' / , Jahre alt, schwarzbunt,
2. der Stier deS LlaaS AlberS Rickles- zu Fedder¬

warden, IV, Jahr alt, schwarzbunt.

3 . der Stier des Theile Müller Peper daselbst, 2 ' /,
Jahre alt, schwarzbunt.

Abtheilung 5 . Acrum.
1 . der Stier der P . Popken zu Langewerth , IV,

Jahre alt, fahlbunt,
2 . der Stier de« Albert HarmS zu Accum, 3 '/,

Jahre alt, schwarzbunt.
Abtheilung 6. Sengwarden.

1 . der Stier des Lübbe Hedden zu Westerhausen,
IV» Jahre alt , schwarzbunt,

2 . der Stier deS C. Rein- zu UtterS, IV» Jahre
alt, schimmelbunt,

3. der Stier deS Eberhard HinrichS zu Wehlen- ,
IV, Jahre alt, schwarzbunt,

4 . der Stier drö H . « . FolkerS zu Altona , 1»/,
Jahre alt, schimmclbunt,

5. der Stier des L. Harken zu Sengwarden , 1 »/»
Jahr alt, schwarzbunt,

6. der Stier des A . Reels - zu Inhausen, 1 »/ , Jahr«
alt, schwarzbunt,

7. der Stier deö M. TiarkS zu Breddewarden, 1 »/,
Jahre alt, Blauschimmrl.
Bei der am 25 . d. MtS. vorgenommenen Prä-

mirnvrrtheilung haben folgend « Stiere Prämien er-
halten:

1 . der Stier deS E . Ä . Ellerbrock zu HeppenS , 3
Jahre alt, schwarzbunt, die erste Prämie von
17 ' /, Thlr.,

2 . der Stier de- OrtgieS HarmS zu Buschhausen,
2 ' / , Jahr alt, rothbunt , die zweit« Prämie von
15 Thlr.,

3. der Stier deS Jrp FrerichS Memmen zu Sal-
zengroden, 2 -/ , Jahre alt, Blauschimmel, die
dritte Prämie von 10 Thlr.,

4. der Stier deS Heinrich JrpS zu HsppenS, I ' /,
Jahre alt, schwarzbunt, die vierte Prämie von
7 ' / , Thlr.
Jever, 1869 September 26.

VerwaltungSamt.
v. H eimb u r g.

Laute.
Rach der Verordnung vom 14 . September 1869,

betreffend die Ausführung der Gewerbe Ordnung für
den Norddeutschen Bund, hat Jeder , der den selbst,
ständigen Betrieb eines stehenden Gewerbe«, wozu rS
keiner besonderen Concession bedarf, in der Gemeinde
Jever anfängt , dem Magistrate gleichzeitig Anzeige
davon zu machen . Diese Anzeige liegt auch demje-
nigen ob, welcher zum Betriebe eines Gewerbes im
Umherziehen befugt ist. Ferner haben diejenigen Be-
wohner der Gemeinde Jever , welche Versicherungen
für eine Mobiliar , oder Jmmobiliar-Feuerversiche-
rungSanstalt als Agenten oder Unteragentrn vermit¬
teln wollen , bet Urbrrnahme der Agentur , und die¬
jenigen, welche die- Geschäft wieder ausgeb «» oder



welchen di» Versicherungsanstalt de» Auftrag uM«
entzieht , knnnchal » das « Hchste» U La » ' Mtä da»
Magistrat <MP >P»iA»» >

Endlich haben Buch » und Steindrucker , Dach,
und Kunsthändler , Antiquare , Leihbibliothekare , In¬
haber von Lesekabinetten , Verkäufer von Druckschrif.
ten , Zeitungen und Bildern bei Eröffnung ihres Ge¬
werbebetriebes in der Gemeind « Jever kaS Lokal des¬
selben, sowie jeden späteren Wechsel deS letzteren
spätestens am Tage seines Eintritts dem Magistrale
anzugeben.

Uebertretungen werden mit Geldbuße bis zu 50
Lhlr . resp . m t Gelängniß bis zu 4 Wochen bestraft.

Jever , 1869 Srptdr . 24.
Der Stadtmagistrat,

v. Hart « n.
G e r d « S.

Nachdem die diesjährigen Jmpsltsten aufgestellt
sind, werdrn dir in der Siadtgemrind « Jever woh¬
nenden Eltern , Vormünder und Pfleger der im Jahre
1868 geborenen , sowie aller älteren , aber bei der vo»
rigjährigen Impfung noch nicht oder nicht mitE - folg
geimpften Kinder hiermit ausgefordert , bis zum 12.
Oktober d . I . auf dem Rathhause hiefelbst durch
ärztliche Bescheinigung nachzuweisrn , daß die Kinder
mit Erfolg geimpft sind.

Diejenigen , welche die geschehene Impfung ihrer
Kinder auf dem Rathhause durch Vorzeigung der
Impfscheine noch nicht nachgewiesen haben , werden
hierdurch bet einer Geldstrafe bis zu 5 Thlr . befeh¬
ligt , ihre resp. unter ihrer Obhut stehenden gedachten
Kinder am 13 . Oktober d. I . , Nachmittags 2 Uhr,
in der Mädchenschule Hieselbst vor dem alsdann an¬
wesenden Jmpfarzt zur Impfung und am 20 . Okto¬
ber d . I . an demselben Orte und zu derselben Zeit
zur Revision der Schutzblattern zu fistiren.

Jever , 1869 Oktober 1.
Der Stadtmagistrat.
v. Harten _

Ger deS.
ES ist der öffentliche Verkauf von 4 Matten

Landes im Moorland « bet Jever , der Eurrenderasse
gehörig , beschlossen . DaS Land liegt in 2 Parzellen,
nämlich:

1 . Wicsenland , 1 JLck 269 Ruthen 90 Fuß groß,
westlich am Schaugrabrn belegen, hat Ueberwe-
gung über die Ländereien deS GastwirthS Kreese
und deS ZimmermetsterS CarstenS,

2 . Ackerland , 1 Jück 365 Ruthen 50 Fuß groß,
Westlich am MoorlandSwege belegen.
Die stimmberechtigten Gemeindebürger können

ihäe Ansichten darüber bis zum 10 . Oktober d. I.
beim Magistrate zu Protokoll geben.

Jever , 1869 Septr . 25.
Der Stadtmagistrat,

v . Harten.
GerdeS.

Immobil -Verkauf.
ES ist hier Folgendes vorgrstellt worden:
Der Proprietär Johann Bernhard Lohe zu Ol¬

denburg habe nach ErbtheilungSberechnong über den
Nachlaß sein« weit . BaterS , de» HauSmann » Friedrich
Hartwig Loh« zu Oesterdieken , in der Gemeinde Wüp¬
pels äs <i»to 7 . F «h,u «, 1861 , daS zu diesem Nach¬

lasse gehörige LanbGut „ Lili« nho s*„ i» der Ge-
meitO » MupPe » , ^ ißamWeuzrlegt rch ». bestehend aus
folA»n* «n JnrmodMlMleir , alS:

1. aus einem, früher „ Kletn - Fischhausken* benannt
gewesenen Landgut «, in der Gemeinde Wüppels,
groß 49 Zücken 467 sM . 10 sjFuß Landes —
welches weil . Friedrich Hartwig Lohe laut Erb-
theikungöberechnung über den Nachilass seines
weiland Vaters , deö Kaufmanns I . B . Loh« zu
Mariensiel , <is ästo 25 . Juni 1830 , zum Allein-
eigenthum übernommen resp . für den Antheil
seiner Mtterben übertragen erhalten hat,2. aus einem früheren Landgute zum Wüppel-
seraltendetche , groß 30 Zücken 391 M . 80 W.
Landes , welches weil . F . H . Lohr , laut Contraktl-
vom 30 . April 1838 , von dem Hausmann Joh.
H . LührS zu Sande und deS weil . HauSmannS
H . Weyers Wwe . zu Sander -Seedeich ««gekauft
hat,

3. auö einem an daS Landgut sub 2 grenzenden
LandhäuSlingShause , „ Finken bürg* genannt,
sammt 2 Jück 638 sM . 70 M Landes , wel-
cheö durch weil . F . H . Lohe zu dem »ä 2 ge¬
dachten Contrarte gleichzeitig von den uä 2 gedach¬
ten Personen angekauft worden,

4 . aus 5 Zücken 437 sM . 10 08 - Landes bei-
WüppelS , welche durch deS weil . F . H . Lohe
Wwe ., Auguste Amalie geh. Merthen , zu Oester¬
dieken laut ContractS vom 27 . Januar 1855 von
den Erben deö weil . Kaufmanns Brrend Janffen
Even zu Wüppels , und ein Wohnhaus mit
Garten , welches durch die Wittwe Lohe von dem
Kaufmann « CaffenS zu Wüppels angekauft
worben,

5 . aus einem HäuSlingShause zur Wüppelser - Sü»
dersüdwendung , welches zu dem all 2 gedachten
Contracte vom 30 . April 1838 durch weil . K.
H . Lohe von I . H . LührS und H . Weyerö Wwe.
käuflich miterworben ist,

6. aus einem früheren Landgute , in der Gemeinde
Wüppelö , „ halbes Erbe* genannt , groß 26
Zücken 632 sM . Landes , welches angeblich vor
mehr als 30 Jahren käuflich durch weil . F . H.
Lohe erworben und seitdem im ungestörten Be¬
sitze desselben resp. feiner Erben sich befunden
haben soll,

7 . aus folgenden an dir vorerwähnten Immobilien
resp . deren jedesmaligen Eigentümer zu prästi-
renden Erbheuern , als:
«. von einem in der Gemeinde Wüppels brle-

genen Landgut « der Wwe . Lükman .r, später
des O . - G .-Anwalt Kropp und dann dessen
Erben , um Martini jeden JahreS zu2 Lhlr . 10 Gs . Eourant,

d . von einem in derselben Gemeind « belegrnen
Immobil der Erben deS weil . Joh . Fried ».
Adden jährlich um Michaeli 17 Lhlr.
15 Gs . Gold,

v. von dem in derselben Gemeinde belegrnen
Landgute „ Depenhausen * resp. dessen jetzigem
Besitzer, LandgrbräucherR . Onnen , jährlich
um Michaeli 6 Lchlr. 20 Gs . Gold,

zum Alleinetgrnthume übernommen resp . für die An¬
teile seiner Milerben , nämlich:

seiner Mutter , der Wittwe d« S weil . F . Hü
Lohr , Auguste Amalie geh. Merthen,



8 . Leines Bruder», d«S HauSmannS Ernst Hein»
pich Lohe zu Schaar,

L . srineS Bruderth deS HauSmannS Eduard Ju¬
lius Lohe z« Oesterdieken

und
V. seiner Schwester, Friederike Louise geh. Lohe,

Ehefrau de» BierdrauerS Gerhard Jürgens
zu Oldenburg,

übertragen erhalten , wobei bemerkt werde , daß zur
Begradigung deS Erildumer BtnnentlefS von den vor»
erwähnten Landstücken 447 sW . 25 08 - und L Zück
5Z1 OR. 95 abgetreten, dagegen aber wieder
27 M . 91 s^ F . Landes hinzugelegt seien.

Der Proprietär I . B . Lohe hat um den öffent¬
lichen Verkauf deSdurch die vor erwähnten Immobilien
repräsentirten Landguts »Lilienhof̂ nedst angegebenen
ErhpachtSberechtigungen , sowie der beiden HäuSlingS-
stellen »Finkenburg" und »zur Wüppelser Südersüd-

wendung", zum Antritt auf den 1. Mak 182V, nach¬
gesucht, auch gleichzeitig die Lonvocatio« etwaiger
Realgläubiger in Betreff dieses Immobil » beantragt
und angegeben , daß dasselbe in seinem Grsammtum»
fange nördlich und östlich von K. E. Müller Lände¬
reien , südlich vom Erildumerfieler Tiefe, westlich von
Rieniet WillmS Ländereien, sowie , in Bezug auf 5
Matten , südlich und östlich von Reiner Outen Län¬
dereien , westlich von Meinert Lübben und Rieniet
WillmS Ländereien und nördlich vom Erildumerfleler
Tief « begrenzt werde . Auch hat derselbe dabei durch
einen Extract aus der Muttenolle der Grundstürke
der Gemeinde Wüppels — rrthrilt vom Herrn Brr-
meffungSiuspector Reuter unterm 2 . Juni 1867 —
nachgewiesen , daß die zum Landgut « ^ Lilienhos " und
zu de« HäuSÜngSstellen»Kinkenburg" und »zur Wüp¬
pelser Südwendung * gehörigen Gründe , wie folgt,
belegen sind:

Flächeninhalt
Kr. in i« Jeverl.

der Katastermaaß Matt « unaaß

Flur Darzelle
Matt v .°.

Zück Sich. W.
1 143/118 Wüppelsergroden, westlich vom Erildumor Lief 4 294 — 5 28

119 daselbst 4 Matten 2 429 — 3 16

120 daselbst , am Attendeich . 6 Watten 4 110 — 4 94

144/121 daselbst, desgleichen und westlich am Erildumer Tief 3 503 70 4 49

145/122 daselbst, westlich am Erildumer Lief 2 602 30 3 49

14«/122 das. » » » 2 263 80 2 86

4 54 an der Südwendung 4 M. 4 158 — 5 03

55 das. westlich am vorigen 2 439 30 3 18

56 das. » » » 2 637 80 3 55

179/59 südlich am Erildumer Sieltief 4 53 10 4 84

180/60 Südersietwendung 4 534 1V 5 73

181/63 das. östlich am vorigen »SO SS 0 67

182/63 das. Garten — 116 30 0 21

183/63 das. Hau -- und Hofvaum 34 60 0 66

184/64 das. südlich an Finkenburg 3 221 30 3 96

68 westlich an der Kiykenburg 2 598 — 3 48

70 südlich » » „ 1 173 — 1 51

71 hinter Finkenburg 4 ' / , M. 1 449 40 2 » 2

72 an der Südersietwendung 4»/, M. 4 156 — S 03

73 Las. 2 M. 2 35 — 2 43

185/74 alter Hauöplatz 4 139 20 S SO

76 bei der Südersietwendung öMch am vorigen 2 119 50 » 59

77 daselbst, östlich am vorigen 3 M. 2 561 10 3 41

78 das. östlich am vorigen 3 M. 2 619 — S S2

79 das ., südlich am Fußweg« nach Wüppels 4 M. 4 327 10 S 35

80 Las. 6 M. 5 435 4S 6 73

82 das. nördlich 4 M. 3 S43 10 4 56

4 188/86 südlich bei Groß -Fischhaüsen 2 340 80 3 00

207/159 südlich » » ,
1 239 50 1 63

208/161 » Mchteich) — 146 10 0 27

209/162 » M F F L 1 281 20 1 71

210/163
— SM »0 0 74

211/164 bei Wienhos r 591 30 4 65

212/165 das. 3 »53 30 4 » 1

213/167 LMenhof Graft — 77 SO S 14

214/171 Gart« 1 286 — 1 71

218/171 Hofraum — 404 SO 0 7L

216/171 Hrurrhau » und Grast 88 80 0 17

217/171 Garten — 576 50 1 07

172 brt Kinkeabueg 4 « . 4 69 50 4 87

218/17» am Erildumer Siebstes und bei Finkenbürg 2 N. 2 196 — 2 73

219/174 am EeildumeBelti- l 4 M. - 495 30 4 47

220/175 Liltrnh«f « »g — 120 — 0 2»



221/175 am Lrildumerfieltief
65 Finkenburg
66 das.
67 das.
69 an Finkenburg
70 B »

Diesem Ansuchen ist stattgegrben und werden
demgemäß alle di - jenigtn , welche an dar fragliche
Landgut dingliche Ansprüche , insbesondere auch in Ei-
genthumS- und in LehnS» oder Fideicommißverhält-
nisten begründete Anrechte , sowie Servituten ober
Rralrechte zu haben glauben, hiermit aufgesordert,
solche am

22. November d. 2.
hiesrlbst anzumelven, bet Strafe de - Verlustes der
dinglichen Ansprüche.

Präklusivbescheid erfolgt am
25 . November d . 2.

Gleichzeitig wird auf Ansuchen des Convoranten
zum öffentlichen Verkaufe der fraglichen Immobilien
Termin auf den

29 . November d. 2 .,
Nachmittags 4 Uvr, in deSWtrthSF. Buck
Behausung im olim Königschen Garten Hieselbst
««gesetzt.

Jever , 1869 Septbr. 2V.
Amtsgericht, Abtheilung II.

3 ü r g « n S.
_ _ A l b e r S.

AuSverdingungen.
Am 11 . d. Mts.,

Nachmittags 2 Uhr,
sollen folgende auf dem Vorwerk- I. zu Upjever zu
beschaffende Arbeiten und Lieferungen, als:

1 . die Herstellung eine- ra . 360 Fuß langen Lat-
tenstockettö,

2 . die Aufschüttung eines FahrdammS in einem
Graben,

3. die Lieferung und Anpflanzung einer ca . 11
Ruthen langen Hagedorn-Hecke,

4 . die Ausrodung von ca . 55 Ruthen Hecken, 10
Bäumrn rr .,

an Ort und Stelle öffentlich verdungen werden.
Bestick und Bedingungen liegen auf dem Amte

zur Einsicht aus.
Jever , 1869 Oktober 4.

Berwaltungöamt.
v. H eim b u r g.

LautS.
Am Mittwoch , den 13 . Octbr . d . Z .,

Nachmittags 2 Uhr,
sollen die SchlötungSarbeiten wegen Herstellung einer
Strecke WegeS aus dein Moorsumer Feld öffentlich
mindestsorvernd auöverdungen werden.

Annehmer wollen sich b. i R. A . 3anssen Wwe.
Haufe versammeln.

Sillenstede, 1869 Oktober 6.
_ L u d d e n.

Siel -Sache.
Am 9. Octbr. d. I .,

Nachmittags 5 Uhr, wird baS Bandterbinnentief zum

1 605 80 2 31
— 208 50 0 39

Garten — 233 80 0 43
Hoseaum — 16 90 0 03

1 6 50 1 20
1 173 — 1 50

Machen zuf. 112 570 10 133 77
Reinig ' » in F. Onnen Wwe . Hause zu Reuende öf¬
fentlich mindestfordernd auSverdungen werden.

Bandt, 1869 Sept . 30.
H . A . G e r k e n.

Verpachtungen.
Als Vormund über weil. Hillert Mehnen zuJn-

hausersirl Tochter beabsichtige ich die östliche Woh¬
nung der sog . Burrey, welche längere Jahre von
weil . H . Mehnen bewohnt wurde, von heute an bis
zum 1 . Mai 1870, zu veraftrrpachten und wollen
Reflektanten sich am

10 . Oktober 1869,
Abends 6 Uhr, in H. W. Behrens Birthöhause zu
Jnhausersiel einfinden.

Jnhausersiel, 1869 Oktober 1.
E. F . R r u n a b e r.

Der Herr Hausmann B . I . Behrens zu So-
phiengroden, Gemeinde Tettens , will wegen Aufge-
lung der Landwirthschaft sein zur Zeit von ihm selbst
bewtrthschafteteS Landgut, bestehend auS Behausun¬
gen und 59 Matten Landes, am

11 . Oktober d. I .,
Nachmittags 3 Uhr , im Hause deS GastwirthS Pe¬
ters Hieselbst , zum Antritt auf 1 . Mai k. I ., auf drei,
bezw . sechs Jahre, öffentlich meistbietend verpachten.

Liebhaber werden auf diese Verpachtung hier¬
durch aufmerksam gemacht mit dem Bemerken , daß
daS Landgut unmittelbar an dem Tettenser Tiefe und
einem öffentlichen Fahrwege belegen ist und daß die
Ländereien durch den vom Verpächter schon seit einer
langen Reihe von Jahren fortgesetzten Düngerankaus
von der allerbesten Bonität sind.

Auf Verlangen deö Pächters kann Verpächter
demselben eine Andelgrodenparzellr (rirca 10 Jück
groß ) übertragen und wird dabei bemerkt , daß diese
so nahe bei dem zu verpachtenden Immobile belegen
ist, daß Verpächter sie theils als Weideland benutzt
hat.

Zur Nachricht der Reflektanten wir- bemerkt,
daß von dem zu verpachtenden Landgute in diesem
Herbste 7 Matten mit Rappsaat bestellt sind und 7
Mattrn mit Winterfrüchten noch besäet werden , auch
daß von de », Ländereien */« als Pflug - und V« «lS
Grünland verabnutzt werden.

Die Verpachtungsbedingungen liegen vom 11.
d. M . beim Unterzeichneten zur Einsicht auS.

Pachtliebhaber werden eingeladen.
Hohenkirchen , 1869 Septbr. 29.

OltmannS, Auet.
Drei Wohnungen deS hiefigen Armenhauses wer¬

den am
18 . d . Mts .,

Abends 5 Uhr, in F . T . Seetzen Hause, von Mai
1870 an, meistbietend verheuert werden.

Wiesels , 1869 Octbr . 4.
H . 8. Gerd e S.



Vergantungen.
Schweine-Berkauf.

Der Handelsmann Johann Hinrich Elaussen , zu
^ Jsumö , läßt am
, Sonnabend , den 9 . October d . I .,

Nachmittags 1 Uhr,
in deS GasiwirthS Friese, zur Höhenluft Hieselbst , Be-
Hausung:

ca . 40 Stück große und kleine Schweine bester
Rare

auf Zahlungsfrist meistbietend verkaufen.
Kausliebhaber werden eingrladrn.
Zever, 1869 Septbr. 30.

_ v . Cölln.

Der Pferdehändler H . G . Hayen
zu Jever läßt am

k» Octbr. d. I .,
Vormittags 10 Uhr anfangend , im
Gasthof „zur Traube " zu Jever

24 bis 30 Stück
8aua- und

Enterfütlen,
ausgezeichneter Race,

. sowie einige
Arbeitspferde,

öffentlich meistbietend auf geraume
Zahlungsfrist durch den Unterzeich¬
neten verkaufen.

Kaufliebhaber werden eingeladen.
Hohenkirchen, 1869 Septbr . 28.

Dltmanns, Auct.
Am

"

Montage , den 11 . October d. I .,
Nachmittags 1 Uhr anfangend,

solle» in des Gastwirths Christian
Rudolphi Hieselbst Behausung
folgende Gegenstände , als:

1 Paar goldene Ohrringe , 1 romplrteö Bett,
bestehend aus Ober- und Unterbett, Pfühl und
2 Kiffen, mehrere Tische, Stühle, 1 Kommode,
2 klein« Hängrschränke, 1 Kleidrrgardrrobe mit
Vorhang , 1 Lampe, 1 Feuerkieke , Blumentöpfe
mit Blumen , 1 kleines Plätteisen , 1 Nähkasten,
2 Armkörbe, 2 blech. Lrommen , Spiegel , Gar-
dinenstöcke, Fenster, und Bettgardinen , 1 Joch,
1 zinnern« Kaffeekanne , 2 blech , kleine Maaße,
1 blech. Waschtopf , 1 blech. Theekeffrl, 1 Psann,
kuchenpfanne , 1 Dreifuß, 1 Feuerzange, 1 eis.
Topf mit Deckel, 2 Waffereimer, 1 Waschballie,
1 Waschbock, 1 Schachtel mit etwas Wolle, ver-
schiedeneS Strinzeug und sonstige- HauS» und
Küchengeräth;

ferner : verschiedene- Bett« u. Lrinenzeug, worunter

einige Bettlaken, Bettüberzüge und Kiffenbühren,
Frauenhemde u . s. w . ;

auch : Frau- nkleidungSstücke , al« : verschieden«
Kleider, Röcke, Schürzen, Unterhosen, Schuhe,
Strümpfe, 1 woll . Kragen, Mützen , 1 Nebel¬
kappe und sonstige Gegenstände,

auf Zahlungsfrist meistbietend durch den Unterzeich.
treten verkauft werden.

Kaufiiebhaber werden eingeladen.
Zever, 1869 October 1.

v . Cölln.
Auf obiger Vergantung wird mit zum Verkauf

kommen:
1 Mahagoni Sopha, 2 Kkeiderfchränke , 1 Kü¬
chenschrank, 1 Kommode, 6 neue Rohrflühle, 3
Bettstellen, worunter eine neue mit Springfeder-
Matratze, mehrere Bücher verschiedenen Inhalts,
sowie eine große Parthie altes Papier.

Waaren -Auction in

Horumersiel.
Am Montag und Dienstag , den
11 . und 12 . Octbr . d. I . ,

läßt die Firma W . Josephs u . Comp , we¬
gen Fortzugs von Jever in Krnfes Wirths-
hause in Horumersiel eine große Parthie

Manufacturwaaren , als:
pl . m . 1Ü0 Ellen wollene und halb¬
wollene Kleiderzeuge , 600 Ellen schwar¬
zen Orleans , Purumatta , Barathea,
Rips , 500 Ellen Coating, Boye, Fla¬
nell, Düffel, Tuch, Buckskin, Hosen¬
zeug, Moltong , Parchend , 500 Ellen
Cattun , Druckcattun, Baumwollenzeug,
Baumwollenleinen , Leinen u . dgl.

bann : Umschlagetücher , Tischdecken, Pferde¬
decken, Unterhosen, Unterjacken , Da¬
menröcke, Tücher, Shawls rc. rc.

öffentlich meistbietend auf Zahlungsfrist durch
den Unterzeichneten verkaufen.

Käufer wollen sich jedesmal 1 Uhr
Nachmittags einsinöen beim Gaftwirth Kruse
iu Horumersiel.

Hohenkirchen , 1869.
O l t w a n n s , Auct.

Der Gutsbesitzer Herr H . Brader zu Moorwar¬
fen läßt am

14 . October d. I ., Morgens 10
Uhr anfangend , in seinem Gehölze
zu Moorwarfen,

mehrere hundert schwere Ei¬
chen rr» Buchen , gutes Schiffs -,
Bau -, Nutz - und Brennholz,
auf dem Stamm,

öffentlich meistbietend gegen sechsmonatliche Zahlungs¬
frist durch den Unterzeichneten verkaufen und wollen



Käufer sich prärife in dem WirthShause zu Moor-
warfen einfinden.

Jever , 1869 September 8.
F i m m e n.

Am
Donnerstag , den 14. Oktober d. I .,
Nachmittag« I Uhr anfangend, sollen zu Neuheppen«

circa 20,000 Pfd . gute« Schmiedeeisen in pas¬
senden Abtheilungen

öffentlich meistbietend auf Zsh' ungesrist für Rechnung
dessen , den e « angeht, verkauft werden.

Kaufliebhaber werden mit dem Bemerken einge¬
laden, sich in Reich « Keller zu NeuheppenS versam¬
meln zu wollen.

Heppen«, 1869 Oktober 4.
_ Koch.

Armen -Sache.
Einen Mann von mittleren Jahren , der noch ei¬

nige leichtere Arbeiten verrichten kann, suche ich unter¬
zubringen. I . H . Duden,

Armrnvater.
Jever , 6 . Oktober 1869.

Jeversche Prediger - Wiltwea - Caffe.
Die rückständigen Zinsen , Beiträge und sonstige»

Gefälle können vom 11. bi« zum 30 . Oktober in den
Mittagsstunden zwischen 12 und 2 Uhr in meiner
Wohnung entrichtet werden . An den Markttage«
während der Monate Oktober und November nehme
ich Mittag » von 12 bi« 3 Uhr und Nachmittag« von
4 bi« 6 Uhr Zahlungen entgegen.

Äevrr. , Gymnasiallehrer Ant . KluSmann,
_ j>. i . « tmtnistr . Der W. -6.

Notifikationen
L. H. Behren« beabsichtigt Umzug « halber sein

z« Bvhnrnburgrr Reihe, im Kirchspiele Sengwarden,
belegen «« Hau« mit Gartengrund und den 6. Theil
der Gra«»utz,ng am Weg« von Hvokßel über Boh-
uenburg und Utwarfe bi « nah« an Sengwarden , Mas
1870 anzutretrn, zu verkaufen, wozu Kauflustig« sichin den ersten Lagen beim Elgenthüwer der Besitzung
»der bei mir zum Eontrahirrn rinfindr« wollen.

Hooksirl , 1869.
^ H. r Tidde ».

ES können mrhrerr Wühlarbeiter aus eigene Kost
Beschäftigung finden bet

Kl. -Ostirm._ Wilh . O ltma » vr.
Berliner Hof.

Sonntag, - e» 10. Oktober,
Grotze Tanzmusik

«Nr « iv » .
Entree 1V Gs ., wofür freie Musik.
Es labet srrunblichst ein

A. Thomas.
Wilhelmshaven. _

Ggr ., tu Fässern von 50 Pfd . bil¬
liger, bei

I . G . Harenberg.

Mma Edamer .Mse
empfiehlt bei Parchieu und einzeln

I . G Harenberg.
Am Donnerstag, de» 21 . Oktober,

Herren - S5 Damen -Club,
wozu frrundlichst einladet

Letten « ._ W. Wolken.
Feinste Glanz - und Darr -Stärke

halte in Fässern von 50— 100 Pfd .,
sowie angebrochen, zu billigem Preise
bestens empfohlen.

_ I G . Harenberg.
Am Jeverschen Michaeli«Markttage ist in meiner

Bude eine angefangene Stickerei mit der dazu gehö¬
rigen Wolle liegen geblieben . Der Eigenthümer wolle
dieselbe gegen Erstattung der JnsertionSkosten wieder
abjordern lassen.

Wittmund . C . H . Kölling.
Dairreumäntel Le Herren -Winterröcke
werden von Flecken gereinigt und (» »zertrennt) in
modernen Farde« echt und schmutzfret gefärbt.

Jever._ F . E. Dantz ig.
Gesucht.

Auf sogleich ein erster Müllergesell.
Feddrrwardrr Mühle.

W. L j a r k S.
Al« concesstonirter Agent der Herren Schiff«-

expedirnten dllckei-lnx L Comp, ln Bremen empfehle
ich mich zur Adschließung »o» Verträgen über dirert,
Beförderungen von SchiffSpaffagieren nach überseei¬
schen Häfen ganz angelegentlichst.

Jever , 1869 Oktober.
G . Brunö,

_
Die von August Affeier benutzte Wohnung an

der Petersilienstraße habe ich auf nächsten Mat zuvermiethen.
Jever. _ F. E. D a » tz i

Etabliff ementS-Anzeige.
Sine« geehrten hiesige« » nd auLwärt-igrn Pu¬blikum die ergebene Anzeige , dass ich vom heutige«

Lage an neben meinem Udrenlager auch all« Arten
Gold - und Silberwaaren

führe. Bei billigster Preiistellung wird e« mein Be¬
streben sei^ nur solide und gut gearbeitete Waare
zu verkaufen.

Wtttmund , den 1 . Oktober 1869.
_ H . Meyer, Uhrmacher.

Meine« Eder, Io -Nhi« , abstammrnd vo» dem
Prämien -Eber de« Herrn Ehrentraut , empsehle ich
zum Decken.
_ Sophiengroden. E . Ulrich «.

Gesuchte
Auf den 1 . Mai 1870 «in« Hauthälteri «, die

etewr laadwirchschaftlichr« Haushaltung gründlich»orstehen kann.
Letten «, S. Oktober 1869.

O . F . H « h h « «.



Sonntag, de» 10. Oclober,
DDNGWILW u«d !ZALL»

DW- zu Glarum . ^WW
auSgeführt von der Schlesischen Capelle zu

Wilhelmshaven,
wozu ftrvndlkchst einladet

W I Nteuman«.—
Theater -Verein.

Die erste , mit einemS/ADDL verbundene
Vorstellung findet am Sonntag , den 10 . Ok¬
tober, statt. Ansang 6 Uhr.

Gesucht.
Sofort oder am 1 . November eine zweite Magd.

Ohne gute Zeugnisse braucht sich Niemand zu melden.
Schilltg , Oktober 6 . 186S.

A . C . EarstenS.
Zahnärztliche Anzeige.

Gegen End« d. M . verweilt einige 3 >it in Zever
_ Goltz , Zahnarzt.

Am Sonntag, den 10. d . M .,
Ball.

wozu sreundlichst einladet
^ Kopperhörn . H . Popken.

^ 900 Thlr. Gold, auch in geteilten Summen,
find unter meiner Nachweisung aus Wechsel zu be¬
legen.

Zever._ _ H . R . Z tz k e n.
Denen , welche sich zum Unterricht bet mir ge,

meldet , zur Nachricht, daß die Zeichnen stunde am II.
d. MtS. beginnt.

G. Hermeö.
Gesucht.

Auf sofort 6 Maurer- und 2 Zimmergesellen.
Altheppenö, 3 . Oktober 1869.

Z o h . Fried » . I a n s s e n,
Zimmerme strr.

Zu verkaufen.
Zunge Ellernpflänzlinge, 3 bis 4 Fuß hoch.
Grafschaft. H . A M e n s s e n.

Fahrgelegenheit nach Aurich.
Am Sonntage, Oktober 10, Morgens 9 */ , Uhr,

nach Ankunft der Omnibusse fährt mein Wagen auö
Zever direct nach Aurich und am Markttage , Nach¬
mittags , wieder dahin retour.

Auch diene zur Nachricht , daß am Markttage,
Morgens 4 Uhr, auö Zever nach Aurich gefahren wird.

Anmeldungen erbittet
H. H. Hascheuburger.

Jever, 1869.
H Wegen Milttairpflichtigkrtt meines SohneS suche

ich aus 1 . November einen Großknecht, der gut pflü¬
gen kann. Gut« Zeugnisse find erforderlich.

Ziallerns._ G . M. C a s s e n S.
Reue schottische Bollyermge und martnirte dito

empfiehlt
St . Annenstraße. A. G. And ree.

Beste« Rüb - Speise-Oel, raff. Brennöl und hell-
brennendes Pet «oleum empfiehlt billigst

St . Annenstraße. A . G . Andrer.
Unterzeichneterhat schönen hiesigen Wei-

zen zum Säen zu verkaufen.
Horum, 1869 Sept.

F . C . Frerich s.

VLMKNSIMlMNA -— ^ 2 ^
slls LrwUiaiiäkmKsii nnä kost 'ämt » i«A

«ri besiegen:

VIL LIM
^ «ussts unä dilliAsts Lsrliner

vamsurdlnnA kür Holle null Uanllarbslt.
Uerrmsgegsden unter UitvirLang der

Rsdaotion dss
NNttbsilvsiserLsimtLims clerin disssr ^ sitsodriktsiitdaltooM

/ > ^ obildimgeu.
kr « s /ür da » gansv Viertes abr ILU>^ 10

l >̂ m°aotlsvben Neclürfnisss im ^ .nss dskaltsird , tttigst
dis / öiink " mit LammeiLeiss , Lorgkalt and Omsiviit ^ .iis»
sus ^mvien , vas äis Llods im Osbists der 'koiletts and der
veit -ii/iisn Landarbeit kür ssidsttbLtigs , virtdsoiiaitlioli»
I 'r/uSn and Löokter treues nnd Oute » bringt : Im Laapt-
dmttb MdriivL an I2VV vorLüsUelre -tbbilllungen der gs-
r/iglntsn Damen - nnd Lindsr -Oarderode , DsidvLsolie anll
oe » versekisdensten Landarbeiten , i» den 8um >Iemeuteu
/ i» d streik . 8oknltimuster mit kassliober Lssobrsibnng , vo-

sdv 'oli es aaeb äeu nngsnbtssten LLndsn mösiied . vird,
alles selbst anrukertlgen nnd damit dsdsatsnds Lrsxarnissa
am errieten . _
Dis erste Hummer des neuen (V .) lalirgangs ist gratis darvb

Ms LuokLanälungsn und kostanstaltsn su bSLiebon,

^ Mitte Oktober
wird unser Winter -Lese-Turnuö eröffnet . Um Bethri»
ligung und baldige Anmeldung ersuchen

Mettcker u. Söhne,
Buchhandlung in Jever.

Sonntag, den 10. Oktober,

Tanzmusik
im Weißenhause zur Einweihung des neuen SaaleS
bei G a r m S Wwe.

I . G . Dreyer in Varel
empfiehlt in schöner Auswahl:

1 . fein complet afforttrteö illaallsaotui 'vaarsa -I.axsrs
2. eine schöne Auswahl der neuesten Nilllkk-

WÄlllel , kaletots und Indien für Damen;
3. ein vollständige - Lager in Drell-Waaren, 6e-

llevken , belllva , Rübelllamasten und üett-
neuAea;

4 . angefangene wie desstnfrrtige Zllekereieu, nebst
Wolle, 8eille, kerlea und 8trawta;

5. ein großes Lager von jeglichen 8ol>nk»Lareu;
6. den Verkauf für eine bedeutende Handlung von

kellern und Daunen zu ea-gros- P reifen;
7. Vareler Llnsoklag-Varu in allen Nummern z«

Fabrikpreisen;
8. Lager von Rank- und IMelb-kiMUH.

Von heute ab empfehlen wir reinen Saawcken,
per Tonne 12 Thlr. Courant.

M . H . Carstenö u . A. C. Carstrnö.
Schillig , Oktober 6 1 869._



VLv V«» N»Lr PSr8 « ILL»«L auL Ävr LbUPLNKVI'
FlS88S SilIK « lLaR » tt « I » HU ^ aarVL » 8LI »r> I » 8 « L»S « VI»
^ U8»V«L»L «»» KvLrvLvi ».

Va Lei » NUR» ELvIvKv »»lLVLt I»attS , H»a »»el »v8
8Sl »e LrLLLRK L» LauLvu , 8« OMpLVlRLV 8oLeI »V 80-
HVttkL 1« L SLei eei » aL8 lüe IVaiiLvi » LT»e KvLaLLL-
Kvi » H ^Lri »sI »»i »v»

H « oLL8»vL, tSei» L. E- etoL »er L8VS.
A . Cohn.

Vareler Markt betreffend.
Am Vareler Markttage , Oktober 8 . , wird von

Horumersiel um 2 Uhr, von Hooksiel um 3 Uhr
Morgens direct nach dem Sander Bahnhofe gefahren,
zum Anschluß an den ersten Eisenbahnzug, und Nach¬
mittags , nach Ankunft d S EisenbahnzugeSvon Varel,
wieder dahin retour . An diesem Taffe wird um
die gewöhnliche regelmäßige Zelt nicht
gefahren.

Anmeldungen werden bis spätestens gegen Don¬
nerstag Morgen an die betreffenden Omnibuskutscher
erbeten.

H . H Hascherrburger K Co.
Zu belegen: 500 Thlr. und 500 Thlr. so¬

fort, 600 und 250 Thlr. im Novbr. gegen sichere
Wechsel ; thetlwetse auch getrennt.

Z <ver._ E. Th . A x e n.
DaS neben meinem von mir selbst bewohnten

Hause belegrne HauS am Pannwarf, welches viele
Räumlichkeiten enthält, habe ich , zum Antritt auf 1.
November d. Z ., oder Mai 1870 , zu vermiethen.

Ferner habe ich dir von MuflkuS Flentje Wwe.
bewohnte Wohnung auf Mai 1870 zu vermiethen.
_ M . F . Wolfs.

Mir ist vor einigen Tagen ein zweijähriges
schwarzbuntes Brest entlaufen . Dem Wiederbringer
rin « Belohnung.

Jbfchenhausen 1869 Oktober I.
Fr iedrich M . TiarkS.

3ch habe 1 großen, fast neuen Windofen, 1 gro¬
ßesFruchtsteb und mehrere Halfterketten preiswürdig
ztt verkaufen.

Grafschaft, 1869 Septbr. 27.
Harm WeyerS. _

Am 10. Oktober

Tanzmusik
bei CH . Stofs « rS

zu TengShauser-Mühle.

Oa »»M «-IL «> L»Lv»»
halte zur gef. Abnahme bestens em¬
pfohlen.

Lieferungen geschehen freiins Haus
bei billigster Preisstellung.

Jever , Oct . 2 . 1869.
H . G . F . Lubinus.

Wichtig für Viele!
Zn allen Branchen, insbesondere aber bei Bezug

der allgemein beliebten Staats -Prämien- Loose, recht¬
fertigt sich das Vertrauen einerseits durch aner¬
kannte Solidität der Firma, andererseits
durch den sich hieraus ergebenden enormen Absatz.
Die wegen ihrer Pünktlichkeit bekannte StaatSeffec-
ten -Handlung Adolph Haas in Hamburg ist
J ederm ann aufs Wärmste zu empfehlen.

Bremen.
Schapers Hotel.

Mein Hütel, in unmittelbarer Nähe deS Haupt-
BahnhofeS,

Bahnhofs -Straße Ztr. 3kt,
(an der rechten Seite (Mitte) der Straße) ^

gelegen, halte den geehrten Reisenden bestens em¬
pfohlen.
_ Besitzer : L. W . Schaper.

S Nach Gebrauch V« Dtzd . Nenaenpfeuuig-
s scherPflästerchens -) verloren sich binnen 8 Ta-
Z gen meine quälenden Hühneraugen fast schmerz-
s loS. Ich kann daher diese Pslästerchen Jedem als

ganz probat empfehlen.
Halle a ./S . , 7 . Zanuar 1869.

C . Gehre , Photograph.
-j-) Preis pro Stück mit Gebrauchsanweisung

1 Sgr . beiI . C . R . Wölfel in Jever.

Abschieds -Anzeige.
Allen Freunden und Bekannten im Zeverlande,

besonders meinenlieber » Feddrrwardern rin herzliches
Lebewohl!

G. F . Z o h a n n s » n.
Geburts -Anzeige.

Durch die Geburt einer kräftigen Tochter wur¬
den erfreut Joh . Dietz und Frau,

geb . Zhnen.
Jever, den 6 . Oktober 1869.

Lvdes - Anzeige.
Am 3. Oktober endete still und ruhig daS thä- ^

tige Leben meiner lieben Frau und unserer Mutter
Fulke Sophie geb . Axe»

im Alter von reichlich 68 Jahren.
Jever. Böttcher I . Joachim MartenS !

_ _ und Kinder.
« «»« «, », Lnick «rr» Berlaz », « S . L. MetÄkrr». Bitz « Mt H« er.
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